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Jeder Punkt bekommt eine Bewertung zwischen 1 und 5. Die eins steht für den  
niedrigsten Wert und die fünf für die bestmögliche Bewertung. Die Punkte Kunst 
und Inhalt werden doppelt gewertet. Alle Bewertungen werden im Anschluss 
zusammengezählt, so dass die höchste Punktezahl zur Auftragsvergabe führt. 
 
Kunst:   Es ist die künstlerische Umsetzung zu bewerten. 
 
Inhalt:   Es ist zu bewerten, in wie weit der Künstler die inhaltlichen 

  Angaben beachtet hat.  
 
Weitenwirkung:  Es ist zu bewerten, ob das Kunstwerk von der Entfernung  

  funktioniert. 
 
Weiterführung:  Es ist zu bewerten, ob das Kunstwerk auf dem Martin Hoop  

  Schacht IVa qualitativ gut weitergeführt werden kann.  
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Loomit ist ein in München  
lebender Künstler der seit 
1983 auf der ganzen Welt  
arbeitet und bekannt ist. 
 
www.loomit.de 

Loomit 
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Flamat 

Flamat ist ein in Leipzig  
lebender Künstler.  
Er arbeitet als Illustrator  
und Fassadengestalter.  
 
www.flamat.de 
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Christoph Steyer

freier Illustrator und Gestalter

Hardenbergstraße 26

04275 Leipzig

Tel: 0163 8979912

www.flamat.de

Steuernummer:
DE 288224354

Bankverbindung:

Kontonummer: 163 116 3171
Bankleitzahl: 860 555 92

Sparkasse Leipzig

Bankverbindung:

iban: 

DE70860555921631163171

Bic: WELADE8LXXX

Sparkasse Leipzig

Christoph Steyer / Hardenbergstraße 26 / 04275 Leipzig

Leipzig den 22.Mai 2018

Beschreibung zur Überarbeitung

„Martin Hopp Schacht“ in Zwickau

Ich war begeistert das das von mir erstellte Wandbild so gut aufgenommen wurde von der Kurationsrunde und 
habe auch mit grossem Interesse den Teil gelesen in dem es um die Probleme ging und habe nochmal ein 
ausführliches gespräch mit Herrn Dietze und Herrn Debes führen können.

Auf der Grundlage habe ich versucht nochmal das Bild zu überarbeiten. Hch hatte die Hoffnung das im Pro-

zess des Zeichnens, was bei mir oft der Fall ist sich noch neue Möglichkeiten ergeben. Das war leider nicht 
der Fall. Das von mir erstellt überarbeitete Bild ist leider langweilig und emotionslos, in meinen Augen. Aller-
dings stelle ich es trotzdem zur Ansicht. 

Das Hauptproblem ist das zuviele Inhalte in die eine Wandfläche einfliessen sollen, das habe ich auch bei 
meinem ersten Entwurf so empfunden und mich deshalb ganz klar zu weniger Themen entschieden. In meinen 
Augen wird der Betrachter sonnst überfordert und es ist schwer eine Stimmung aufzubauen. Nun habe ich im 
gespräch herausgehört das gerade der Aspekt Industrie und Zukunft bei dem Erstenwurf fehlten, somit habe 
ich versucht einen Neuaufbau in der kürze der Zeit zu generieren. 

Ich würde empfehlen nochmal die Entwürfe gegeneinander zu stellen und zu sehen woran man bei dem 
Erstenwurf noch arbeiten kann, ich sehe hier noch die möglichkeit etwas mehr Industrie einufügen also die 
Fläche an der die Zeche steht etwas zu verdichten. Dem 2ten Ansatz fehlt einfach die lebendigkeit des 
Erstentwurfs der durch den romantischen Ansatz des Waldes also Kontrast Natur/Industrie entsteht. 
 

Die bemängelte Weitenwirkung kann ich nicht Nachvollziehen. Grundansatz ist ja die geometrische Form für 
die extreme Weitenwirkung, deshalb auch die wenigen Elemente im innenteil der grösseren schwarzen Fläche 
und dann für die mittlere und nahdistanz der kleinteilige Aufbau. Das beurteilen der kleinen Fläche auf dina2 
Format ist sowieso grenzwertig. Einige Teile würde man warscheinlich dann noch vor Ort entscheiden. Aber 
mit den Erfahrungswerten die ich seit 2003 sammeln konnte denke ich das es sehr gut funktionieren wird.

ich würde auch ein persönliches Gespräch im grösseren Rahmen begrüssen.

mit freundlichen Grüßen

Christoph Steyer
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Christoph Steyer

freier Illustrator und Gestalter

Hardenbergstraße 26

04275 Leipzig

Tel: 0163 8979912

www.flamat.de

Steuernummer:
DE 288224354

Bankverbindung:

Kontonummer: 163 116 3171
Bankleitzahl: 860 555 92

Sparkasse Leipzig

Bankverbindung:

iban: 

DE70860555921631163171

Bic: WELADE8LXXX

Sparkasse Leipzig

Christoph Steyer / Hardenbergstraße 26 / 04275 Leipzig
Leipzig den 20. Mai 2018

Martin Hopp Schacht

Objekt: Fassadenbemalung Martin Hopp Schacht
Materialüberschlag Nettobetrag

15.000,00 €

mit freundlichen Grüßen

Christoph Steyer

15 x Schwarz Fassadenfarbe 12l a 125 € 

1 x Weis Fassadenfarbe  6l a 65 €  

15x  Tiefengrund  10l a 40 €  

5 x Abklebeband a 11,00 €

250 x Sprühdosen a 3,90 €

350 x sprühaufsätze a 0,20 €

2 x Atemschutz a 25 €
1 x Malerflies a 35 €
10 x Rollen a 6,50 €

3 x Teleskopstangen a 25 € 

 

Miete Airless 5x 160€ 

 

Lohn T.Schneider Umsetzung 
Lohn C.Steyer Kontrolle Umsetzung 

3750,00 €

 65,00 €

600,00 €

55,00 €

975,00 €

70,00 €

50,00 €            

35,00 €

65,00 €

75,00 €

800,00 €

7500,00 € 

960,00 €
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Thomas Dietze 
Projektmanager 
ibug – Festival für urbane Kunst 
 

¤  Mobil. 0172 342 79 83 

¤  E-Mail. thomas.dietze@ibug-art.de 
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¤  Diese Präsentation ist nicht für den öffentlichen 
Gebrauch und eine Weitergabe an Dritte ist nicht 
gestattet.  

26.06.18 

17 



26.06.18 

18 

2

Eingereichter Entwurf: Umrissskizzen, die eine Weiterführung des Kunstwerkes auf den anderen Turmseiten andeuten 
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